
Liebe Musikantinnen und Musikanten,
geschätzte Leserinnen und Leser

Als neugewählter
Präsident der «Luzer-
ner Militärmusiker»
seit Herbst 2015,
freut es mich riesig,
das Editorial des Cre-
scendo zu schreiben.
Im Moment führe
ich den Verein zu-

sammen mit drei weiteren Vorstandsmit-
gliedern. An der nächsten GV am Sams-
tag, (Kilbisamstag) 7. Oktober 2017 in
Escholzmatt, möchten wir den Vorstand
auf sieben Mitglieder ergänzen, nämlich
aus jedem Luzerner Wahlkreis (Amt) je
ein Vertreter. So bezweckt unser Verein
den Zusammenhalt aller Luzerner Mili-
tärmusiker, der «Gäuer», der «Äntlibue -
cher», jener aus Stadt und Land Luzern,
aller jungen, noch jungen, älteren und al-
ten. Dabei ist es mir wichtig, den Verein
«Luzerner Militärmusiker» mit Respekt,
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Was wäre ohne die Militärmusik?

Luzerner Musikanten in der Spiel-RS

Anstand und Würde sowie einem gros-
sen «Mitenand» zu führen.

Beim Schreiben dieser Zeilen geht mir
sehr viel durch den Kopf. Ich erinnere
mich an meine Rekrutenschule in Bern, an
die WKs im «Nünzähni» und an die Ka-
meraden, aber auch an die musikalischen
Leistungen. Was, wenn ich als damaliger
«Äschlismatter Chilemusikant» die Spiel-
prüfung nicht bestanden hätte? Eiferte ich
doch den vielen Militärmusikern, die in
der Kirchenmusik Escholzmatt musikali-
sche Koryphäen waren, nach. Auch in an-
dern Luzerner Blasmusikvereinen be-
wunderte ich die vielen hervorragenden
Solisten – alles Militärmusiker.

Wie war sie damals, die Prüfung ins
«Spöu»? An der militärischen Aushebung
mit 19 Jahren äusserte ich dem Oberst
Küng meinen Wunsch, als Militärmusiker
eingeteilt zu werden. Stirnrunzelnd be-
merkte er: «Ich wünsche Ihnen viel Glück
dazu. Wenn Sie die Spielprüfung unter
den vielen Bewerbern bestehen, ist das
okay, andernfalls werden Sie Füsilier.» Ich
bekam das Aufgebot zur Prüfung und war
nun da, im Saal der Kaserne Luzern mit 33
Mitbewerbern. «Vier von Ihnen nehme ich
in die RS», betonte der prüfungsabneh-
mende Adjutant. So musste jeder der 33
Anwesenden zuerst eine Tonleiter vortra-
gen. Wehe, es passierte ein Fehler! Da
konnte man sein Instrument gleich wieder
einpacken. Rhythmische Übungen, ein
Selbstwahlstück und ein Marsch, gespielt
ab Blatt, folgten für die immer weniger
verbliebenen Anwesenden. Mir gelang das
Verlangte, und ich bestand die Prüfung.
Damals wurde gesamtschweizerisch nach
Region und Kanton rekrutiert. Viele sehr
gute Luzerner Musikanten durften wegen
dieser Kontingent-Regelung nicht ins Mi-
litärspiel. Heute ist alles neu organisiert.
Der Nachwuchsbedarf für die Militärmu-
sik liegt pro Jahr bei 240 Musikanten/-in-
nen. Dazu werden den Jugendlichen ab
16 Jahren vom Luzerner Kantonal-Blas-

Offizieller Sponsor des Luzerner Kantonal-Blasmusikverbandes
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Um Militärmusiker/-in zu werden, müs-
sen Interessierte im Rahmen der Rekru-
tierung eine Fachprüfung bestehen. Nur
die Besten werden diese schaffen (siehe
www.militärmusik.ch). Vergangenen Feb-
ruar, und das hat mich sehr gefreut, haben
23 junge Luzerner Musikanten die Spiel-
prüfung bestanden. Ganz herzliche Gra-
tulation! Ganz grossen Dank geht an die
Musikschulen, an die Musiklehrer, die
Blasmusikvereine und die Dirigenten, und
vor allem an die Eltern, die den Jugendli-
chen einen Instrumental-Unterricht er-
möglichen. Ist das nicht gut investiertes
Geld? Die Armee profitiert von den zu-
künftigen Rekruten, bildet diese aber im
Gegenzug während 21 Wochen zu Trom-
petern, Schlagzeugern und Tambouren
musikalisch, fachlich und menschlich aus,
bevor sie dann in eine Blasmusikforma-
tion der Schweizer Armee eingeteilt wer-
den. Pro Jahr leisten acht Blasorchester
und acht Brass Bands ihren dreiwöchigen

Wiederholungskurs. Die WK-Spiele sind
regional zugewiesen und in der Bevölke-
rung stark verwurzelt. Die Beziehungen
zur Öffentlichkeit werden mit Konzerten
in allen Landesteilen gepflegt. Neben den
WK-Spielen gibt es zudem die fünf Or-
chester des Schweizer Armeespiels. Sie
sind Kulturträger der Extraklasse und wer-
den an besonderen Anlässen im In- und
Ausland eingesetzt.

Apropos junge Musikanten: Las ich doch
kürzlich einen Konzertbericht im «Entle-
bucher Anzeiger», wo ein junger Solist
gefragt wurde, welche musikalischen Ziele
er habe. Er antwortete: «Ich will zur Mili-
tärmusik». Ich finde das grossartig. Ich
möchte aufzeigen, dass sich in der Ar-
mee, respektive in der Militärmusik viel
verändert hat. Diese Veränderung wollen
auch wir im  Verein «Luzerner Militärmu-
siker» nachvollziehen. Wir passen uns der
heutigen Zeit an.

Im Moment sind wir daran, das Erschei-
nungsbild, das neue Logo und die neue

Fahne auszusuchen. Parallel dazu starten
wir eine grosse Mitgliederwerbung. Alle
Luzerner Militärmusiker sollten in diesem
Verein mitmachen. Bist du Militärmusi-
ker und möchtest du Vereinsmitglied wer-
den? Das Anmeldeformular findest du un-
ter www.lkbv.ch. Das Zusammengehen
mit dem Vorstand des Luzerner Kantonal-
Blasmusikverbandes ist eine tolle Sache,
haben wir doch mit dem Crescendo und
dem www.lkbv.ch ein Sprachrohr erhal-
ten.

Für die nächste grosse Zusammenkunft
mit der Generalversammlung und der Fah-
nenweihe in Escholzmatt, am Samstag, 7.
Oktober 2017, haben wir mit der Kirchen-
musik Escholzmatt einen tollen Mitorga-
nisator und Gastgeber gefunden, welcher
uns Gewähr bietet, einen unvergesslichen
Tag zu erleben. Ich freue mich jetzt schon
darauf.

Hansruedi Wicki
Präsident Luzerner Militärmusiker

Kottenstrasse 2, 6210 Sursee,
041 925 86 86

www.ulrichwohnen.ch

Für höchste Ansprüche 
an Funktion und Design
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LKBV an der LUGA

Musiktag Schüpfheim

OK-Präsident Raymond Studer stellte der
Versammlung das attraktive Festpro-
gramm «klangvoll und mittendrin» vor.
Ein Höhepunkt wird der Auftritt des öster-
reichischen Ensembles «Mnozil Brass»
vom 24. Mai sein. Obwohl es viele Wort-
meldungen zum Ablauf der Veteraneneh-
rung gab, wird diese Feier wie letztes Jahr
am Freitag vor dem Jugendmusikfest
durchgeführt. 
Weitere Infos:
www.musiktagschuepfheim.ch 

125 Jahre LKBV

Am Sonntag, 30. April 2017, wird der
LKBV an der LUGA (28. April bis 7. Mai
2017) anlässlich einer Sonderschau das
Luzerner Blasmusikwesen publik machen.
Es sind verschiedene Konzertauftritte ge-
plant. Infotheke, Fotoausstellung, Instru-
mente ausprobieren, Ansprachen und In-
terviews werden das Programm ergänzen.
Für die auftretenden Vereine wird eine
Gage von CHF 400.– ausbezahlt. Ein Teil
der Gesamtkosten von CHF 15000.– wird

durch einen einmaligen Beitrag der Sek-
tionen von CHF 100.– beglichen. Der
LKBV verspricht sich durch diesen Akti-
onstag eine grössere Wirkung, als durch
viele kleine Events. Das geplante Projekt
wurde einstimmig angenommen.

Sponsoring

Der Sponsoringvertrag mit der Truvag
Treuhand AG konnte ab 2017 bis 2020 ver-
längert werden. Verhandlungen mit dem
zweiten Hauptsponsor Musikpunkt über
eine Verlängerung sind im Gange. Wei-
tere Sponsoren sind willkommen!

Personelles

Auf die Delegiertenversammlung 2017 wer-
den Daniel Elmiger, Peter Schmid, Josef Fi-
scher und Sarah Muheim zurücktreten.
Als neuer Verbandspräsident wird Chris-
toph Troxler, Hildisrieden, vorgeschlagen.
Als Nachfolger von Peter Schmid wird sich
Christoph Bangerter zur Wahl stellen. Die
Nachfolge für Josef Fischer und Sarah Mu-
heim werden an der DV vorgestellt.

SBV

Vizepräsident Mathias Vassali besuchte
die Mitgliederratssitzung des Schweizeri-
schen Blasmusikverbandes vom 15. Ok-
tober 2016. Reglemente sollen überprüft
und angepasst werden.
Ebenfalls sind Änderungen der Ver-
bandsstrukturen geplant. Der LKBV hat
beim SBV ein Feedback zu Montreux de-
poniert.

Instrumenten-Doktor

Adrian Lohri von Musikpunkt bietet für
alle Vereine einen Instrumenten-Check an.
Diese Überprüfung ist kostenlos. Der Web-
shop von Musikpunkt umfasst über 10000
Artikel!

Auch dieses Jahr verwöhnten Markus Bos-
sert und sein Team die Teilnehmenden
mit Kaffee und Gipfeli und nach der Sit-
zung mit feinem Käse und Wein. Herzli-
chen Dank!

Text und Bild:
Urs Neuburger

Knapp 80 Präsidenten/-innen trafen sich am Samstag, 22. Oktober 2016 in Wil -
lisau zur jährlichen Konferenz. Haupttraktanden war der Luzerner Kantonal-Mu-
siktag in Schüpfheim und der Aktionstag 125 Jahre LKBV an der LUGA 2017.

OK-Präsident Raymond Studer beim Referat.
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Wir suchen:

Mitarbeiter/in Perkussion 60-100%
per sofort oder nach Vereinbarung für unsere Filiale in Hochdorf

Lernende/n als Detailhandelsfachfrau/-mann
per August 2017 für unsere Filiale in Luzern

Filialen in Luzern und Hochdorf

www.musikpunkt.ch/offene-stellen

Blasinstrumente und Perkussion

Wir suchen auf September 2017 
oder nach Vereinbarung eine/einen 

Dirigentin / Dirigenten 
Wir sind ein junger und motivierter Dorfverein 
mit rund 25 Mitgliedern und spielen in der 
3. Stärkeklasse Brass Band.

Unser Probetag ist der Dienstag, Zusatzproben vor
grösseren Anlässen finden am Donnerstag statt.
Auch die Pflege der Kameradschaft kommt bei uns
nicht zu kurz.

Fühlen Sie sich angesprochen? Wenn Sie gewillt
sind, an den Anlässen unseres Vereins und 
den Aktivitäten im Dorf teilzunehmen, freuen wir
uns, Sie kennenzulernen! 

Für Ihre Fragen oder Ihre Bewerbung melden Sie
sich bitte bei: 
Gabriel Koch, Dorf 18, 6113 Romoos
Tel. 041 481 00 28 / 079 284 22 24 
mgromoos@bluewin.ch / www.mgromoos.ch 

Offizieller Sponsor des Luzerner Kantonal-Blasmusikverbandes

19.30 Uhr KKL-Konzertsaal
Tickets CHF 30.– / 50.– / 70.–
KKL 041 226 77 77
Online www.kkl-luzern.ch
www.stadtmusik-luzern.ch
Schüler, Studenten und Lehrlinge 
50% Ermässigung an der Konzertkasse

Hervé Grélat Leitung
Tobias Lang Posaune

Bourgeois
Holst
Williams u.a.

STAR
Blasorchester Stadtmusik Luzern

WARS
Samstag, 28. Januar 2017 l KKL Luzern

160050_Crescendo_Nr_4_2016.qxp  22.11.16  08:58  Seite 4



CRESCENDO  | 4/2016

5

Ausblick ins 
LKBV-Jubiläumsjahr 2017

Mit dem jährlichen Herbstversand hat un-
sere LKBV-Administratorin sozusagen den
(administrativen) Startschuss für unser
Jubiläumsjahr abgefeuert. Die Vereinsver-
antwortlichen haben einige wichtige Do-
kumente zum Ausfüllen erhalten. Eine ter-
mingerechte Einreichung erleichtert
unsere Arbeit und Jahresplanung. Des-
halb DANKE allen Musikpräsident/-innen
für die konstruktive Zusammenarbeit.

In musikalischer Hinsicht steht eindeutig
der Luzerner Kantonal-Musiktag in
Schüpfheim zuoberst auf dem Podest.
Vom 19. bis 28. Mai 2017 trifft sich im Ent-
lebuch die Luzerner Blasmusikszene zum
friedlichen Wettbewerb wie auch zur
Pflege der Kameradschaft und Gesellig-
keit. Veteranenehrung, Jugendmusik-Wett-
bewerb, «Brass Night», Musiktag mit Pa-
rademusik – ein bunter Strauss an
Unterhaltung ist garantiert.

Parallel dazu stehen weitere musikalische
Ereignisse, die vom LKBV unterstützt wer-
den, auf dem Jahresprogramm 2017. So
feiert der LSEW sein 25-Jahr-Jubiläum mit
der Austragung dieses Luzerner Nach-
wuchs-Wettbewerbs am 1./2. April 2017
in Hitzkirch. Der Schlagzeugwelt gehört
dann das Wochenende vom 29./30. April
2017. Dann werden sich zum 24. Mal
junge talentierte Drummer und Percus-
sionisten zum Wettbewerb in Altishofen
treffen. Leider wird dies die letzte Austra-
gung in dieser Form sein. Eine Neuaus-
richtung ab 2018 ist in Planung bzw. Be-
arbeitung.

Solche und weitere Events durchzufüh-
ren, bedingt neben personellen immer
auch finanzielle Ressourcen. Wir freuen
uns sehr, dass wir mit der Truvag Treu-
hand AG als Verbandssponsor einen 
Anschlussvertrag für die Jahre 2017–2020
unterzeichnen konnten (siehe CRE-
SCENDO 3/2016). Mit der Musikpunkt
(Gasser/Lohri) stehen 2017 ebenfalls Ver-
tragsverhandlungen an – wir sind zuver-
sichtlich! Den allgemeinen Spardruck des
Kantons Luzern bekommen auch wir 2017
mit einer reduzierten finanziellen Unter-

Am 1. Januar 2017 wird der LKBV in ein sehr bewegtes und bewegendes Jubi -
läumsjahr steigen. Eine kurze Übersicht über die wichtigsten Ereignisse.

stützung zu spüren. Allen Verbands-
sponsoren sei an dieser Stelle unser herz-
liches Dankeschön ausgesprochen.

An der Jubiläums-DV vom 18. März
2017 startet der LKBV dann ganz offiziell
in sein 125-Jahr-Jubiläum. Die umfang-
reiche Traktandenliste wird neben einem
musikalischen Rück- und Ausblick ins-
besondere auch personelle Rochaden
(sprich Wahlen) enthalten. Insgesamt
wird das Jubiläumsjahr zu einem eigent-
lichen «Year of Change» – gilt es doch, die
jeweiligen Präsidien des Vorstandes und
der Musikkommission neu zu besetzen.
Glücklicherweise können wir für diese
beiden verantwortungsvollen Positionen
zwei sehr kompetente Nachfolger zur
Wahl vorschlagen. Parallel dazu müssen
wir im Jahr 2017 auch die Funktionen
des Chefredaktors (heute Urs Neuburger)
und der Administratorin (Sarah Muheim)
neu besetzen. Die dazu notwendige
Nachfolgeplanung läuft. Das teilweise
langjährige Wirken dieser Funktionsträ-
ger wird an der DV 2017 entsprechend ge-
würdigt.

Überstrahlt wird das Jahr 2017 aber ganz
eindeutig vom eigentlichen «Jubiläums-
Charakter». Es freut uns sehr, dass wir an
der Präsidentenkonferenz vom 22. Okto-
ber 2016 die Unterstützung aller anwe-

senden Vereinspräsident/-innen zu unse-
rem Projekt erhalten haben, an der LUGA
den Sonderschautag vom Sonntag,
30. April 2017, zu gestalten. Mit diesem
Gross event zu unserem 125-Jahr-Jubi-
läum LKBV wollen wir ein eigentliches
Aushängeschild unseres Verbandes ge-
stalten und mit konzentrierten Kräften
(Zusammenarbeit der LKBV-Gremien mit
den Luzerner Blasmusikvereinen) auf un-
seren wertvollen kulturellen und sozialen
Beitrag im Kanton Luzern hinweisen. Und
nicht zuletzt wollen wir an diesem Tag
einfach feiern – man wird ja schliesslich
nur einmal 125 Jahre alt.

Im Namen aller meiner LKBV-Kollegen
heisse ich Sie heute schon ganz herzlich
willkommen an den verschiedenen Events
in unserem Jubiläumsjahr 2017.

Daniel Elmiger
Präsident LKBV
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m u s i kate l i e r
f ü r b l a s i n s t r u m e n t e  w i l l i s a u  

Posaunen
VINCENT BACH

POSAUNEN AKTION 2016
Beim Kauf einer Posaune mit Quartventil 

von CHF 780.00 Rabatt profitieren

Instrumente anspielen > bitte anmelden 
Verschiedene Posaunen ab Ausstellung zu attraktiven Preisen

Kühnl & Hoyer | Antoine Courtois | Yamaha 

öffnungszeiten
dienstag - freitag  13:00 - 18:30 uhr

samstag   09:00 - 16:00 uhr

ettiswilerstrasse 33a  |  6130 willisau

041 970 09 10  | www.musikatelier.ch

Kategorien:

Tel. 062-756 22 66

info@drummer-wettbewerb.ch

Anmeldung: www.drummer-wettbewerb.ch

Anmeldeschluss 15. Januar 2016

 

Schlagzeug Ensemble

Drum-Set 

Marimbaphon 

Xylophon 

Vibraphon

Timpani

Kleine Trommel

24. und letzter 

Schweizerischer 

Drummer- und 

Percussionisten-

Wettbewerb 2017

Grosses Finale des SDPW

 

29./30. April 2017

Wir suchen per Februar 2017 
oder nach Vereinbarung

Dirigentin/Dirigenten
Wir sind ein motivierter Verein mit rund 
45 Mitgliedern und spielen in der 
1. Klasse Harmonie

Interessiert? 

Wir freuen uns auf Deine Kontaktaufnahme 
bei unserem Präsidenten: Roland Schacher, Bü-
el, 6026 Rain, r_schacher@gmx.ch

www.bofmrain.ch

musikergeschenke.ch

Finden Sie im einzigartigen Geschenkshop mit 

über 30‘000 Artikeln das richtige Geschenk 

für Ihren Dirigenten, den Musikerfreund, Ihren 

Schüler oder einfach ein kleines Präsent für 

den Sitznachbarn im Orchester.

NEU!
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SBV geht über die Bücher

Ueli Nussbaumer, Veteranenchef des
Schweizer Blasmusikverbandes, gesteht
ein, dass am Eidgenössischen Musikfest in
Montreux im Bereich Organisation und
Logistik nicht alles rund gelaufen ist. Der
Verband wird alles überdenken und nach
Lösungen suchen. 

Text und Bilder:
Urs Neuburger
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Florian Blum neuer Fähnrich 
der Veteranen

Der Präsident der Veteranen-Vereinigung
LKBV, Franz Schwegler, eröffnete um 10
Uhr die Tagung und begrüsste mit grosser
Freude die rund 430 Veteranen/-innen, 60
Gäste und 120 Partner/-innen, welche tur-
nusgemäss alle fünf Jahre eingeladen sind.
In einer würdigen Totenfeier, welche
durch die MG Hergiswil musikalisch um-
rahmt wurde, gedenkte man den 50 Ka-
meraden, welche im vergangenen Jahr
verstorben sind. Nach dem Marsch «Un-
seren Veteranen» von Hubert Knüsel ging
es zurück zum Tagesgeschäft, das der Prä-
sident souverän und speditiv abwickelte.
Grussworte von Politikern und Verbands-
präsidenten lockerten die Traktanden auf.
Der Tagungsort der nächsten Veteranenta-
gung 2017 ist Wauwil, wo am Sonntag, 22.
Oktober, die Musikgesellschaft Wauwil mit
dem OK-Präsidenten André Vogel als Ver-
anstalter auftritt.

Veteranenehrung in Schüpfheim
auch am Freitag

Auf vielfachen Wunsch wird die Vetera-
nenehrung auch in Schüpfheim am Freitag
vor dem Jugendmusikfest durchgeführt
und zwar am 19. Mai 2017.

28 Jahre im Vorstand

Hans Meier war 28 Jahre im Vorstand der
Veteranenvereinigung tätig, wovon 21
Jahre als Fähnrich. Dieses Amt gab er nun
weiter an Florian Blum, der einstimmig als
Nachfolger gewählt wurde.

Veteranenehrung

Auch diesmal war die Ehrung der am
27. Mai 2016, in Gunzwil neu ernannten
SBV-Ehrenveteranen, CISM-Veteranen
und Kantonalen Ehrenveteranen durch
Pablo Walpen der absolute Höhepunkt
der Tagung. Alle Geehrten durften die
Gratulationen von Pablo Walpen, Daniel
Elmiger (LKBV-Präsident) und sogar vom
höchsten Schweizer Veteranenchef Ueli
Nussbaumer (SBV) entgegennehmen.
Dazu gabs einen edlen Tropfen. Eine be-
sonders seltene Ehrung durfte Alois Vo-
gel aus Pfaffnau erfahren: SBV Ehrenve-
teran für 70 (!) Jahre aktives Musizieren.
Mit dem Marsch «Alte Kameraden» endet
diese eindrückliche Veteranenehrung.
Zum Ausklang wurden wir bestens un-
terhalten mit der Blaskapelle Napfgold
und dem Alphorntrio Langholz.

Etwas mehr als 600 Veteranen/-innen und Gäste besuchten am 30. Oktober 2016
in Willisau die von der MG Hergiswil am Napf mustergültig organisierte Tagung.
Die Versammlung wählte Florian Blum zum neuen Fähnrich. Er löst Hans Meier
ab, der nach 28 Jahren Vorstandsarbeit zurückgetreten ist. 

Hans Meier (links) übergibt die Fahne an den Nachfolger
Florian Blum.

Grosse Ehre für Alois Vogel.

Fachwerkstatt für Holz- und 
Blechblasinstrumente

www.musik-bruhin.ch

Miete • Kauf • Reparaturen
Mittlere Dorfstrasse 2, 5034 Suhr 

Tel. 062 842 74 30
info@musik-bruhin.ch
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«Dies ist der Nachfolge-Wettbewerb vom
Prix Rotary, der vom Rotary-Club Entle-
buch 30 Jahre lang durchgeführt wurde»,
erklärte Markus Wigger, der Präsident der
Entlebucher Musikschulen. Nachdem der
Rotary-Club ein anderes Format mit ei-
nem Selektions-Wettbewerb gesucht habe,
seien die Musikschulleiter aktiv gewor-
den. Die Musikschulen, die eng zusam-
menarbeiten, haben nun den ersten Solo-
und Ensemble-Wettbewerb organisiert.
Den Musikschulen sei es ein Anliegen,
die sehr gute Plattform den Musikschülern
aus allen Altersklassen anzubieten, sagte
Markus Wigger und lobte das hohe
 Niveau der dargebotenen Vorträge.

Jonas Elmiger (links) und Marius Fischer siegten in der Kategorie Ensemble Oberstufe.
Text und Bild: Annalies Studer

Erfolgreicher erster Solo-
und Ensemblewettbewerb
in Schüpfheim
Rund 50 Solisten/-innen und 25 Ensembles boten beim erstmals von den Entlebu-
cher Musikschulen gemeinsam organisierten Solo- und Ensemblewettbewerb
 Musik auf hohem Niveau. 
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12. Jahresversammlung LKJM

Präsident Christoph Röösli begrüsste alle
Anwesenden und blickte auf das vergan-
gene Jahr zurück. Ein Höhepunkt war das
Jugendmusikfest in Gunzwil. Wie bereits
im Jahr 2015 in Sempach, konnte auch
dieses Jahr die rekordverdächtige Zahl von
44 teilnehmenden Vereinen erreicht wer-
den. Das OK Gunzwil zeigte Impressionen
ihres Festwochenendes und blickte mit ei-
ner sehr positiven Bilanz auf den Gross-
anlass zurück. Die Kommission bedankte
sich für die grossartige Arbeit zu Gunsten
des musikalischen Nachwuchses. Die
Highlights des kommenden Jugendmu-
sikfestes 2017 in Schüpfheim wurden im
Anschluss vom OK-Präsident Raymond
Studer präsentiert.

Reglementsänderungen

Die Musikkommission des LKBV hat im
vergangenen Jahr eine Reglementsände-
rung der Jurybewertung gemäss dem Eid-
genössischen Bewertungssystem vorge-
nommen. Die LKJM hat sich entschieden,
dies nun auch einheitlich für den Wett-
bewerb der Jugendmusiken anzupassen.
Peter Schmid stellte die bereits versandten
Vorschläge zur Reglementsänderungen
noch einmal vor und verwies dabei auf
die positiven Aspekte. Neben weniger Re-
chenarbeit, habe die Jury auch deutlich
mehr Zeit, sich dem Vortrag zu widmen
und sich so einen fundierteren Überblick
der Leistung zu verschaffen. Die Ände-
rung des Bewertungssystems wurde von
den anwesenden Vertretern angenom-
men. 

Mysterium Wettbewerbsjury

Mit dem Referat «Wie wird ein Wettbe-
werb juriert?» präsentierte Peter Schmid
Hintergrundwissen zum Mysterium der
Jurybewertung. Er erklärte, wie die Juro-
ren bei der Bewertung vorgehen und gab
den Vertretern Tipps für eine optimale
Vorbereitung. Neben Rhythmik, Metrum
und Klang, sei bereits der Einmarsch oder
auch der Choral zu Beginn von grosser Be-
deutung. Er erklärte, dass ein Solo nicht

über Sieg oder Niederlage entscheide und
verpatzte Stellen am Anfang durch einen
couragierten Einsatz wettgemacht werden
können.

Geldsegen für Musiklager

Markus Aregger stellte die neuen «Jugend
und Musik-Kursangebote» für Lagerleiter
vor. Er zeigte auf, wie hoch die Beiträge
der Kursabsolventen für ihre Lagerteil-
nehmenden sein können und animierte
die Lagerleitenden diese Grundmodule des
Kurses zu absolvieren, um von den ge-
sprochenen Beiträgen für ihre Vereine pro-
fitieren zu können.

Personelle Veränderungen 
und Ehrung

Aktuar Simon Troxler demissionierte nach
vier Jahren aus beruflichen Gründen.
Auch Gründungsmitglied Christoph Zemp
tritt nach 14 Jahren zurück. Zuletzt wal-
tete er als Verantwortlicher der Jugend-
musikfeste und unterstützte jedes Jahr
aufs Neue die Organisatoren mit seinem
Wissen. Christoph Röösli bedankte sich
bei beiden, speziell bei Christoph Zemp
für seine langjährige Arbeit. Der Präsident
ernannte ihn durch die Versammlung ein-
stimmig zum Ehrenmitglied der LKJM. Er-

setzt werden die beiden Demissionierten
einerseits durch Natalie Wiler, welche seit
Januar als Presseverantwortliche in der
Kommission mitarbeitet, und Kevin Thal-
mann, der neu der LKJM angehört. Der
21-jährige Doppleschwander Euphonist ist
Präsident der Jungmusik Entlebuch. Kevin
Thalmann übernimmt das Amt des Orga-
nisators der Veranstaltungen. Auch Präsi-
dent Christoph Röösli gab seine Demission
auf die nächste Jahresversammlung be-
kannt. Eine geeignete Nachfolgelösung
wird noch gesucht. 

Im Anschluss an die Versammlung spen-
dierte der LKBV einen Aperitif für alle An-
wesenden. Das Bläserensemble der Jung-
musik Entlebuch unter der Leitung von
Pirmin Müller umrahmte den Abschluss
musikalisch.

Text und Bild:
Natalie Wiler

Am 29. Oktober trafen sich Vertreter/-innen der Luzerner Jugendmusiken in
Schüpfheim zur Jahresversammlung. Der Austragungsort des kommenden Ju-
gendmusikfestes im Mai 2017 bot die Plattform für den Austausch zwischen LKJM
und den Jugendmusiken.

V.l.n.r. Christoph Zemp, Simon Troxler, Natalie Wiler, Kevin Thalmann.
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Militärmusikkurse 2017

Die Militärmusikkurse stehen allen Ju-
gendlichen (Bläser) ab dem vollendeten
15. Altersjahr, welche sich für die Auf-
nahme in die Militärmusik interessieren,
offen. Die Teilnahme ist kostenlos. Für
Schlagzeuger werden die Kurse vom Kom-
petenzzentrum Militärmusik in Zusam-
menarbeit mit dem Schweizer Jugendmu-
sikverband durchgeführt. Information
unter www.militaermusik.ch.

Modul 1a: Information und Test
Information über Organisation und Auf-
gaben der Militärmusik sowie Aufnahme-
bedingungen, Ausbildung und Kon-
zerttätigkeit. Modul 1a wird mit einem
schriftlichen Gehör- und Theorietest ab-
geschlossen.

Modul 1b: Theoriekurs
Dieses Modul wird dieses Jahr zum zwei-
ten Mal angeboten. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer üben die Anforderungen
des Gehör- und Theorietests. Individuelle

Vorbereitung zur Aufnahmeprüfung in die Militärmusik

  

Anmeldetalon für die Militärmusikkurse

(Onlineanmeldung unter www.lkbv.ch)

Name 

Vorname 

Adresse 

PLZ / Wohnort 

E-Mail-Adresse 

Telefon

Geburtsdatum 

Instrument 

Verein 

Gewünschte(s) Modul(e) bitte ankreuzen:

■  Modul 1a ■  Modul 1b ■  Modul 2 ■  Modul 3

Daten: Modul 1a Samstag, 18. 2. 2017, 14.00–17.00 Uhr
Modul 1b Samstag, 18. 3. 2017, 14.00–17.00 Uhr
Modul 2 Samstag,   6. 5. 2017, 14.00–17.00 Uhr
Modul 3 Samstag, 26. 8. 2017, 14.00–17.00 Uhr

Ort: Verbandslokal LKBV, Kloster, Sursee

Referent: Oblt Roger Hasler, Musikoffizier, Kompetenzzentrum Militärmusik

Auskunft: Urs Bucher, Chef Kurswesen LKBV, Ahornweg 1, 6247 Schötz
079 257 83 79, bucherurs@gmx.ch oder www.lkbv.ch/Kurse

Standortbestimmung und Beratung. Je
nach Fähigkeiten und Alter kann dieses
Modul mehrmals besucht werden.

Modul 2: Praktische Ausbildung
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ler-
nen die Prüfungsanforderungen praxisbe-
zogen kennen. Simulierte Prüfungssitua-
tion mit Vorspiel von Selbstwahlstück und
Blattleseübung. Individuelle Standortbe-

stimmung und Beratung. Je nach Fähig-
keiten und Alter kann dieses Modul mehr-
mals besucht werden.

Modul 3: Simulierte Prüfung
Dieses Modul beinhaltet eine simulierte
Aufnahmeprüfung. Das definitive Selbst-
wahlstück und ein Muster einer Blattle-
seübung werden getestet und durch die
Kursleitung beurteilt.￼￼

Anmeldeschluss: Modul 1a: 28. 1. 2017
Modul 1b: 25. 2. 2017
Modul 2: 15. 4. 2017
Modul 3: 5. 8. 2017

Einsenden an: Urs Bucher, Ahornweg 1, 6247 Schötz
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Effektive Vereinsführung,
Workshop mit Emil Wallimann

Dieser Workshop basiert auf dem Buch
«Man muss Menschen mögen»; Leitfaden
für eine erfolgreiche Vereinsführung, wel-
che Emil Wallimann selber verfasst hat. 
Aussagen wie: «Wer versagt zu planen,
plant zu versagen!» und «Das Leben wird
erst leicht, wenn die Kleinigkeiten ange-
packt und gelöst werden!» werden uns an
diesem Morgen begleiten. Die Themen zur
Organisation reichen von Arbeitsplanung,
Zielsetzung über Checklisten und vielen
weiteren Themen. Spannend und lehr-
reich für Präsidenten, Dirigenten, Vor-
stands- und MUKO-Mitglieder und für alle,
die sich für dieses Thema interessieren.

Datum: Samstag, 11. Februar 2017, 9.00–12.00 Uhr

Ort: Stadtmühle, Müligass 7, 6130 Willisau, Event Raum

Anmeldung: www.lkbv.ch/Kurse Ueli Wigger, Dorf 1, 6192 Wiggen
Anmeldeschluss 21. Januar 2017

Auskunft: Ueli Wigger 079 275 25 59
ueli.wigger@gmail.com oder www.lkbv.ch/Kurse

Kurskosten: Die Kurskosten betragen CHF 50.– pro Person. 
Bei fünf und mehr Mitgliedern desselben Vereins betragen die Kosten
noch CHF 30.– pro Person. Das Kursgeld wird am Kurstag eingezogen.

  

Anmeldetalon für den Workshop Effektive Vereinsführung

Anmeldung (Wenn möglich bitte online über www.lkbv.ch/Kurse anmelden)

Name 

Vorname 

Geburtsdatum

Adresse

PLZ / Wohnort 

Telefon

E-Mail-Adresse 

Instrument 

Verein 

Schüpfheim sucht Helfer

Im Mai 2017 steht Schüpfheim ganz im
Zeichen der Blasmusik. Am 20. Mai findet
das Luzerner Kantonal-Jugendmusikfest
statt, am Wochenende vom 27./28. Mai
der Kantonal-Musiktag. Veteranen werden
am 19. Mai im separaten Rahmen geehrt.
Neben Konzertvorträgen, Parademusik
und Wettspiel wird auch ein attraktives

Rahmenprogramm geboten. Einen kultu-
rellen Höhepunkt der Veranstaltung bietet
die Brass Night vom 24. Mai. Die öster-
reichischen Blechbläser «Mnozil Brass»
werden mit ihrem neuen Programm «Cir-
que» auftreten. Die letzten Tickets können
über die Website gekauft werden. 
Aktuell ist die Anwerbung von Freiwilli-
gen in vollem Gang. Für den Grossanlass
werden rund 1500 Helfer/-innen benö-
tigt, vor allem in der Festwirtschaft und
im Barbetrieb. Helfer/-innen melden sich
am besten über die Website an. Entschä-
digt werden die Einsätze mit mindestens
4 Franken pro Person und Stunde, Ver-
pflegung und Getränken, einem Helfers-

hirt und Zugang zu den Konzertvorträgen.
Interessierte können sich direkt unter
www.musiktagschuepfheim.ch anmel-
den.
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Staccato
Adventskonzert 
MG Harmonie Rain

Zum Abschluss des 150-Jahr-Jubiläums
lädt die MG Harmonie Rain unter der Lei-
tung von Armin Bachmann zum Advents-
konzert «Terra Pacem» ein.
Gemeinsam mit dem Kirchenchor Rain
(Leitung: Pia Gisler-Brunner), dem eigens
für diesen Anlass gegründeten Ad-hoc-
Chor Rain und Wolfwil und der Organistin
Valerié Halter wird ein stimmungsvolles
und überwältigendes Klang- und Konzert-
erlebnis präsentiert.

Samstag/Sonntag, 10./11. Dezember 2016,
20/16 Uhr, Pfarrkirche Rain
www.harmonierain.ch 

Les Tubas de Noël 

Samstag, 17. Dezember 2016, 11.00 Uhr
Weihnachtsmarkt auf dem Franziska-
nerplatz in Luzern 

Auch in diesem Jahr findet die unter dem
französischen Namen Les Tubas de Noël
bekannte Veranstaltung statt. Freunde des
tiefen Blechs treffen sich zu einem Ad-hoc-
Ensemble, welches nach einer gemeinsa-
men Probe Gross und Klein mit festlicher
und weihnächtlicher Musik erfreut. 

Der Auftritt wird bereits zum sechzehnten
Mal von Remo Capra durchgeführt und ge-
leitet.
Wer Es-Althorn, Bariton, Euphonium oder
Tuba spielt und diesen Anlass aktiv mit-
erleben möchte, ist herzlich willkommen.
Ob als Anfänger oder fortgeschrittener
Bläser, für jeden findet sich die richtige
Stimme. Weitere Auskünfte oder Anmel-
dungen: capra.music@hispeed.ch.
Der Erlös der Kollekte wird der LZ Weih-
nachtsaktion gespendet.

Brass Motion 

Mit der 12. Ausgabe des Rickenbacher
Konzertevents realisiert die Brass Band
Rickenbach und der STV Rickenbach ein
spartenübergreifendes Konzert unter dem
Titel «Brass Motion». 

Das Zusammenspiel zwischen Musik und
den Showelementen der Turner wird den
Anlass zu einem besonderen Leckerbissen
machen. Die zusätzlichen Licht- und Bild-
effekte werden den Auftritt in gewohnter
Manier abrunden. Zudem wird die Sänge-
rin Estella Benedetti eine erfrischende Fa-
cette einbringen.

Freitag, 27. Januar 2017, 19.30 Uhr
Samstag, 28. Januar 2017, 19.30 Uhr
Sonntag, 29. Januar 2017, 17 Uhr

www.brassbandrickenbach.ch/vorverkauf
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Star Wars
Blasorchester Stadtmusik Luzern

Neben der Filmmusik zur Star Wars Trilogy
von John Williams und dem Satz «Jupiter»
aus der berühmten Planentensuite von
Gustav Holst steht das Posaunenkonzert
des Engländers Derek Bourgeois mit dem
jungen talentierten Luzerner Solisten To-
bias Lang im Mittelpunkt.

Tobias Lang gewann bereits mehrere Wett-
bewerbe und ist seit 2016 Posaunist in der
Philharmonia Zürich (Orchester der Oper
Zürich). Das Programm wird abgerundet
mit zwei Werken eines amerikanischen
und japanischen Komponisten. Beide ha-
ben sich zum Thema «Planeten» faszinie-
rende Tongemälde einfallen lassen.

Samstag, 28. Januar 2017, 19.30 Uhr,
KKL Konzertsaal

Vorverkauf:
www.kkl-luzern.ch
www.stadtmusik-luzern.ch

Wettbewerbe

Am Ostschweizer Solisten- und Ensem-
ble-Wettbewerb trumpfte Jonas Elmiger
aus Ermensee gross auf:

1. Rang in der Kategorie Set-Up III/Snare-
Drum III/Timpani III 

1. Rang in der Kategorie Marimbaphon III
1. Rang im Final aller Teilnehmenden auf
dem Marimbaphon

Beim Schweizer Solisten- und Ensemble-
Wettbewerb in Langenthal brillierten fol-
gende Luzerner:

Kategorie Cornet: 
Joëlle Zemp (FM Knutwil),
7. Rang, 85.5 Punkte
Rebecca Muff (Neuenkirch),
13. Rang, 75 Punkte

Posaune:
Manuel Zemp (FM Knutwil),
3. Rang, 92 Punkte
Carola Muff (JBB Neuenkirch),
5. Rang, 89.5 Punkte

Tuba:
Dario Raschle (BML Talents),
2. Rang, 87.5 Punkte

Junioren:
Thibaut Schneider (Little Wind Band Mal-
ters), 2. Rang, 92 Punkte.

Schweizer Blasmusik-
Dirigentenverband

Kürzlich fand in Baden der 8. Dirigenten-
wettbewerb statt. Sandro Blank aus 
Luzern und künftiger Dirigent des JBL Ju-
gendblasorchesters Luzern ist der Gewin-
ner.
1. Preis: Sandro Blank (Luzern)
2. Preis: Daniele Giovannini (Tesserete)
3. Preis: Boris Oppliger (Bern)

Den Final bestritten diese drei Kandidaten
sowie Isabelle Gschwend (Emmenbrücke)
und Manuel Imhof (Root).

Wechsel im BDV-Vorstand

Die abtretenden Alfred Fischer, Emil Wal-
limann und Josef Fischer wurden durch
Stefan Schranz, Stefan Roth und Peter Sta-
delmann ersetzt.

27. Besson Swiss Open 
Contest 2016

Am 24. September 2016 traf sich wieder
die Schweizer Brass Band- Szene zum all-
jährlichen Swiss Open Contest im KKL
Luzern. Als Aufgabestück wurde der Klas-
siker «Harmony Music» von Philip Sparke
vorgegeben. Am Nachmittag kamen je-
weils ein Selbstwahlstück und ein Marsch
zur Aufführung, wofür es je einen Spezi-
alpreis gab. Als Gewinner durfte sich das
Ensemble de Cuivres Valaisia (Francois
Roh) feiern lassen. Die Band gewann auch
den Spezialpreis für das beste Selbst-
wahlstück.

Den 2. Platz durfte die BML (Michael
Bach) mit nach Hause nehmen, mit dem
bestgespielten Aufgabestück. Dritte wur-
den die Walliser 13 Etoiles, und der 4.
Rang ging an die Berner Oberländer.
Die musikalischen Topleistungen im KKL
liessen alle Brass Band-Herzen höher
schlagen.

Rangliste: www.worldbandfestival.ch

Tobias Lang

Der Sieger Sandro Blank in Aktion.
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Agenda/LKBV

Sektionen

Samstag, 18. März 2017
8 Uhr, Forum Triengen
Delegiertenversammlung LKBV

Freitag/Samstag, 2./3. Dezember 2016 
20 Uhr, Lindenfeldsaal
Jahreskonzert FM Eschenbach

Freitag/Samstag, 2./3. Dezember 2016 
20.15 Uhr, Kulturzentrum Braui
Jahreskonzert MG Harmonie Hochdorf

Freitag/Samstag, 2./3. Dezember 2016
20.30 Uhr, Schulhaus
Jahreskonzert MG Sörenberg

Samstag/Sonntag, 3./4. Dezember 2016 
20/15.30 Uhr, MZH 
Jahreskonzert MG Pfeffikon

Samstag/Mittwoch/Samstag,
3./7./10. Dezember 2016 
20 Uhr, MZH 
Jahreskonzert BB MG Geiss

Samstag/Mittwoch, 3./7. Dezember 2016 
20 Uhr, Gemeindesaal
Jahreskonzert FM Buttisholz

Sonntag, 4. Dezember 2016
17 Uhr, Pfarrkirche
Adventskonzert FM Luthern

Sonntag, 4. Dezember 2016
17 Uhr, St.-Agatha-Kirche
Adventskonzert MG Perlen-Buchrain

Mittwoch/Donnerstag, 
7./8. Dezember 2016 
20/17 Uhr, MZH Uffikon
Jahreskonzert FM Uffikon/MG Buchs

Freitag/Samstag, 9./10. Dezember 2016 
20 Uhr, Turnhalle
Jahreskonzert, BB MG Hasle

Samstag/Sonntag,
10./11. Dezember 2016 
20/14.30 Uhr, Festhalle
Jahreskonzert FM Willisau 

Samstag/Sonntag,
10./11. Dezember 2016 
20/14 Uhr, Jahreskonzert FM Büron

Samstag/Sonntag,
10./11. Dezember 2016 
20/16 Uhr, Lindenhalle
Jahreskonzert FM Gunzwil

Samstag/Sonntag,
10./11. Dezember 2016
20/16 Uhr, Pfarrkirche Rain
Adventskonzert MG Harmonie Rain

Samstag, 10. Dezember 2016 
19.30 Uhr, Hofkirche Luzern
Adventskonzert Spiel der Luzerner Polizei

Sonntag, 11. Dezember 2016 
17 Uhr, Zentrum Teufmatt Adligenswil
Adventskonzert Spiel der Luzerner Polizei

Sonntag, 11. Dezember 2016 
17 Uhr, Rodteggkirche Luzern
Adventskonzert JBL Jugendblasorchester
Luzern

Samstag, 17. Dezember 2016 
17 Uhr, Hofkirche
Adventskonzert BB Bürgermusik Luzern

Sonntag, 18. Dezember 2016 
19 Uhr, Kirche
Kirchenkonzert BB MG Schwarzenberg

Montag/Mittwoch,
26./28. Dezember 2016 
20.15 Uhr,
Jahreskonzert MG Ufhusen

Montag/Dienstag,
26./27. Dezember 2016 
20 Uhr, Turnhalle
Jahreskonzert MG Knutwil

Sonntag/Donnerstag/Samstag,
1./5./7. Januar 2017 
20 Uhr, Pfarreiheim Ruswil
Jahreskonzert Bergmusik Sigigen

Freitag/Samstag, 6./7. Januar 2017
20 Uhr, MZH 
Jahreskonzert MG Hohenrain

Freitag/Samstag, 6./7. Januar 2017
20 Uhr, MZH Pathos
Jahreskonzert MG Römerswil

Samstag/Sonntag, 14./15. Januar 2017
20.15/15.30 Uhr, Inpuls
Jahreskonzert MG Hildisrieden

Samstag/Sonntag, 21./22. Januar 2017
20/14 Uhr, MZH
Jahreskonzert FM Nebikon

Samstag/Sonntag, 21./22. Januar 2017
20/17 Uhr, Turnhalle
Jahreskonzert MG Richenthal-Langnau

Samstag/Sonntag, 21./22. Januar 2017
20/17 Uhr, Gemeindesaal Adler
Jubiläumskonzert MG Schüpfheim

Samstag/Sonntag, 21./22. Januar 2017
20/17 Uhr, Turnhalle Richental
Jahreskonzert MG Richenthal-Langnau

Freitag/Samstag/Sonntag,
27./28./29. Januar 2017
20/20/15 Uhr, MZH Rain
Jahreskonzert BO FM Rain

Samstag/Sonntag, 28./29. Januar 2017
20/17 Uhr,
Festsaal ehem. Kloster St. Urban
Jahreskonzert MG St. Urban

Samstag, 28. Januar 2017
19.30 Uhr, KKL Konzertsaal
Star Wars BO Stadtmusik Luzern

Keine Gewähr auf Vollständigkeit
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Luzerner Kantonal-BlasmusikverbandLuzerner Kantonal-Blasmusikverband
Funktionäre
Kantonal-Fähnrich
Toni Käppeli
Stadtstrasse 30, 6204 Sempach
Tel. 041 460 26 60

Archivar
Pablo Walpen
Grossfeldstrasse 15, 6010 Kriens
Tel. 041 310 93 73
pablo.walpen@lkbv.ch

Redaktor «CRESCENDO»
Urs Neuburger
Berglistrasse 22d, 6005 Luzern
Tel. 041 240 32 82
crescendo@lkbv.ch

Administrationsstelle/
Adressverwaltung
Sarah Muheim
Winkel 2B, 6221 Rickenbach
Tel. 041 930 19 47
admin@lkbv.ch

Adressänderungen an:
admin@lkbv.ch

Website LKBV
Muriel Morger
Luzernerstrasse 80, 6010 Kriens
Tel. 041 310 34 89
info@lkbv.ch

Redaktions-
schluss
Heft Nr. 1, 24. Januar 2017

Musikkommission
Präsident
Peter Schmid
Rosenberghöhe 20, 6004 Luzern
Tel. 078 660 53 43 (G 041 240 84 40)
peter.schmid@lkbv.ch

Vizepräsident
Peter Stadelmann
Chappelhof 4, 6215 Beromünster
Tel. 041 458 10 73
peter.stadelmann@lkbv.ch

Chef Kurswesen
Urs Bucher
Ahornweg 1, 6247 Schötz
Tel. 041 921 19 76
urs.bucher@lkbv.ch

Kassier Kurswesen
Pirmin Hodel
Wilgutstrasse 10, 6162 Entlebuch
Tel. 041 240 00 02
pirmin.hodel@lkbv.ch

Aktuar
Josef Fischer
Pilatusstrasse 17, 6020 Emmenbrücke
Tel. 041 280 76 61
josef.fischer@lkbv.ch

Veteranen-
vereinigung
Präsident
Franz Schwegler
Sandblatte 24, 6026 Rain
Tel. 041 458 13 94
sf.sand@datazug.ch

Luzerner
Militärmusiker
LMM
Präsident
Hansruedi Wicki
Wassergasse 10, 6284 Gelfingen
Tel. 041 917 30 35
hansrudolf.wicki@allianz-suisse.ch

Vorstand
Präsident
Daniel Elmiger
E’VOL GmbH
Lavendelweg 8, 6280 Hochdorf
Tel. 079 408 24 26
daniel.elmiger@lkbv.ch

Vizepräsident
Mathias Vassali
Neuhushof 3, 6014 Luzern
Tel. 079 676 50 18
mathias.vassali@lkbv.ch

Präsident Musikkommission
Peter Schmid (siehe Musikkommission)

Aktuarin
Nicole Burtolf
Zügholzstrasse 1, 6253 Uffikon
Tel. 078 830 61 30
nicole.burtolf@lkbv.ch

Kassier
Markus Bossert
Höchhusmatt 23, 6130 Willisau
Tel. 079 204 94 61 
markus.bossert@lkbv.ch

Veteranenchef
Pablo Walpen
Grossfeldstrasse 15, 6010 Kriens
Tel. 041 310 93 73
pablo.walpen@lkbv.ch

Präsident Jugendmusikkommission
Christoph Röösli
Ob-Chile 19
6162 Finsterwald b. Entlebuch
Tel. 041 480 00 61
christoph.roeoesli@lkbv.ch
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Das Neueste über den Luzerner
Kantonal-Blasmusikverband:

www.lkbv.ch

Ihre Anregungen, Kritik usw. 
an den Verband:

info@lkbv.ch

Adressänderungen:

admin@lkbv.ch

Beiträge, Anregungen, 
Kritik ans «Crescendo»:

crescendo@lkbv.ch

AZB
6221 Rickenbach

Offizieller Sponsor des Luzerner Kantonal-Blasmusikverbandes
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